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Stand Montafon 

Schruns     Schruns, am 1. November 1955 

 

 

 

Einladung! 

 

 

Im Sinne § 7 der Standesstatuten berufe ich die Mitglieder 

des Standesausschusses für 

 

Mittwoch, den 2. November 1955, 13 Uhr 30 

in Schruns (Verwaltungsgebäude) 

 

zu einer ausserordentlichen Standesausschuß-Sitzung ein. 

 

 

Der Standesrepräsentant: 

 

gez. Jos. Keßler 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Vorlage des Untermietvertrages Milchverwertungsinteressentschaft 

Silbertal  

und Rudolf Berchtold, Molkereiproduktenhändler in Schruns. 
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Niederschrift 

 

aufgenommen in der Standeskanzlei in Schruns, am Mittwoch 

den 2. November 1955 unter dem Vorsitz des Herrn Standesrepräsentanten 

 

Josef Keßler. 

 

Mit Einladung vom 1. November 1955, wurde auf heute nachmittags 

13 Uhr 30 eine ausserordentliche Standesausschuß-Sitzung 

anberaumt zu welcher die Bürgermeister der Talgemeinden 

Montafons in ihrer Eigenschaft als Standesvertreter 

mit Ausnahme der sich entschuldigten Vertreter der Gemeinden 

Lorüns und Stallehr erschienen sind. 

 



In Vertretung des Bürgermeister der Gemeinde Silbertal ist 

Gemeinderat Max Barthold erschienen. 

 

Der Herr Standesrepräsentant als Vorsitzender eröffnet 

Sitzung und stellt die Beschlußfähigkeit fest. 

 

Anschliessend wird zur Beratung und Beschlußfassung der 

vorliegenden Tagesordnung übergegangen. 

 

Einziger Punkt der Tagesordnung: 

 

Die Milchverwertungsinteressentschaft Silbertal, vertreten 

durch Brugger Hermann, Silbertal, Dönz Johann, Silbertal 

und Loretz Elias in Silbertal, legen der Standesvertretung 

zur Genehmigung einen Untermietvertrag vor den sie mit den 

Molkereiproduktenhändler Rudolf Berchtold in Schruns abgeschlossen 

haben. Sie erläutern eingehend ihre wirtschaftliche 

Lage, die Ursachen die zu einer Zusammenarbeit mit Herrn 

Berchtold führten und betonen, daß dieser durch die Abnahme 

ihrer Produkten damals den Aufbau der Sennerei Silbertal 

ermöglichte. Die Vertreter der Milchverwertungsinteressentschaft 

Silbertal führen unter anderem an, daß aus diesem 

Grunde dieses neue Vertragsverhältnis mit Herrn Berchtold 

zustande gekommen sei und bitten um die Genehmigung des 

vorliegenden Vertrages. 
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Die Standesvertretung die zur rechtlichen Aufklärung 

den Herrn Oberlandesgerichtsrat Dr. Schneider 

beigezogen hat fasst nach längerer Debatte folgenden 

Beschluß: 

 

Der vorliegende Untermietvertrag abgeschlossen zwischen 

der Milchverwertungsinteressentschaft Silbertal und 

dem Herrn Rudolf Berchtold, Molkereiproduktenhändler 

in Schruns wird in vorliegender Fassung abgelehnt. 

 

Die Standesvertretung begründet die Ablehnung dieses 

Vertrages damit, daß es von vornehinein das Bestreben 

der Standesvertretung war die Milchinteressentschaft 

Silbertal, mit Auflage einiger Verpflichtungen, die 

talwirtschaftliche Bedeutung haben, in den vollen 

Genuß des im Hause Nr. 27 ausgebauten Lokales zu setzen. 

Durch ein Vertragsverhältnis mit Herrn Berchtold kommt 

der Milchinteressentschaft Silbertal nur ein kleiner 

Bruchteil des Geschäftserträgnisses zu und ausserdem 

stösst die Auflösung des Vertragsverhältnisses in späterer 



Zeit auf Schwierigkeiten. 

 

Der Milchverwertungsinteressentschaft Silbertal wird 

empfohlen die erforderlichen Konzessionen zu besorgen 

und das Geschäft selbst zu führen oder einen neuen 

Untermietvertrag in annehmbarer Fassung vorzulegen. 

Die Milchverwertungsgenossenschaft Schruns ist auf 

Grund des Beschlusses vom 31.10.1955 über die Ablehnung 

des vorerwähnten Vertrages in Kenntnis zu setzen. 

 

Beginn der Sitzung: 14 Uhr 

 

Ende der Sitzung: 17 Uhr 30 

 

Der Schriftführer: Der Standesausschuß: 
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Buchungsbeleg 

 

über die Auszahlung der Dienstaufwandentschädigung für 

Standesvertreter anläßlich der ausserordentlichen Sitzung 

vom 2.November 1955. Die Einladung zu dieser Sitzung erfolgte 

mündlich am 1. November 1955 durch den hiezu beauftragten 

Standeskassier Walch. 

 

Name:     Betrag: Unterschrift: 

Standesrepr. Stellvertr. Peter Wachter 40.-  

Standesvertreter Marent Franz  40.-  

Standesvertreter Anton Brugger  40.-  

Standesvertreter Anton Bitschnau 40.-  

Standesvertreter Ignaz Battlogg  40.-  

Standesvertreter Hermann Brugger 40.-  

Standesvertreter Hermann Mangard 40.-  


